„Die Jungen packen eher bei den Männern aus“

Kurzbeschreibung der Fortbildung:


Schulen sollten sich Fragen des Geschlechterverhältnisses neu stellen. Zahlreiche Untersuchungen (z.B. Pisa) aber auch Praxisberichte der Lehrkräfte belegen und beschreiben eindeutig, dass Mädchen die besseren Leistungen in den Schulen erbringen und ein großer Teil der Jungen oftmals in unterschiedlichen Bereichen durch störendes und verunsichertes Verhalten auffallen. Deutlich ist dass Jungen Probleme machen. Aber genauso wichtig ist die Erkenntnis, dass sie diese Probleme verursachen, weil sie selber Probleme haben. Ein Problem in der Jugend der Jungen ist dabei, dass Männer in der Erziehung von Jungen häufig fehlen.

Einige Schulen haben angefangen, deshalb die Jungen partiell von den Mädchen zu trennen. In Jungenstunden, in sogenannten Jungenkonferenzen wird an in Abwesenheit der Mädchen an den Kompetenzen der Jungen gearbeitet. Dabei wird vor allem versucht, ihnen positive Lernangebote zu vermitteln.

Ein inhaltlicher Bereich der Jungenarbeit  ist dabei der Bereich der Körperarbeit. Wie diese Arbeit mit Jungen gestaltet werden kann, können LehrerInnen, SozialpädagogInnen und andere mit der Erziehung von Jungen beschäftigte Menschen  in einem sehr praxisorientierten Workshop erfahren. Dieser Workshop kann auch mit einem inhaltlichen Vortrag kombiniert werden.

Adressatenkreis:
LehrerInnen, SozialpädagogInnen, Eltern

30  Personen

Themen & Inhalte:
     ( 
theoretische Inhalte 

· Sozialisation von Jungen

· Inhalte und Prinzipien der Jungenarbeit

· Die Koedukative Schule

· Das Prinzip der Reflexiven Koedukation

· Praxisbeispiele

Gestaltung von Jungenkonferenzen (Körperarbeit, Konflikttraining, Kommunikationsförderung ....)

· Materialien/Literatur


· Biermann, Christine/ Boldt, Uli: „Die Jungen packen eher bei den Männern aus“ – Ein Praxisbericht über Jungenkonferenzen. In: PÄDAGOGIK Heft 5/ 1999

· Boldt, Uli: ich bin froh, das ich ein Junge bin. Materialien zur Jungenarbeit in der Schule. Baltmannsweiler 2004 (2. Auflage)

· Boldt, Uli: Mit dem Porsche durch die Waschstraße – Praktische Ideen für die Körperarbeit mit Jungen. Wird Ende 2005 veröffentlicht

Ort:
nach Absprache
Zeitrahmen:

Tagesseminare; aber auch Workshops von drei bis vier Stunden

Anmeldung:

( Uli Boldt, Droste-Hülshoff-Str. 2e, 33619 Bielefeld

  fon.: 
0521 – 513838 oder 0521 – 1064415 

  mail:
dorulina@t-online.de

Preis:
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